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N A C H R I C H T E N  

Beim Zollamt Maurcn-Tosters 
finden jedes Frühjahr (Februar 
- April) Amphibienwanderun
gen statt. Mit über 800 gezähl
ten Amphibien (1999) handelt 
es sich hier um eine der grössten 
Zugstellen in der Region. Auf 
dem Weg zu ihrem angestamm
tem Laichgewässer (Binzawei-
lier, Mauren) müssen die wan
dernden Tiere die Zollstrasse 
überqueren und werden so oft 
Opfer des Verkehrs. 

In diesem Frühjahr soll ergänzend zu 
den  bestellenden Schutzzäuncn für 
zwei bis vier Nächte e ine  kurzfristige 
Strassensperrung durchgeführt  wer-

Wiesenbrand durch 
Feuerwerkskörper 
N E N D E L N :  A m  Montag ,  kurz  nach  Mi t t ag ,  
k a m  e s  zwischen H ä u s e r n  a n  d e r  Wiesengasse  
in Nende ln  zu e i n e m  Wiesenbrand .  D i e  U r s a 
c h e  des  Brandes  ist d a r a u f  zu rückzu füh ren ,  
d a s s  Kinder  mi t  F e u e r w e r k s k ö r p e r n  sp ie l t en .  
D ü r r e s  G r a s  u n d  e in  L e b h a g  ge r i e t en  i n  
B r a n d .  Infolge d e s  s ta rk  g e h e n d e n  Föns  w a r  z u  
befürch ten ,  dass  sich d a s  Feue r  schnel l  a u s 
b r e i t e n  würde .  D ie  Freiwillige F e u e r w e h r  
E s c h e n  wurde  sofor t  z u m  Einsatzor t  b e o r d e r t .  
D a n k  sofor t igem Löschen  eines A n w o h n e r s  
m i t  d e m  Gar tensch lauch  konn te  d e r  e n t s t a n 
d e n e  Brand  bis z u m  E in t r e f f en  d e r  F e u e r w e h r  
gelöscht  u n d  s o  g rösse re r  Schaden  v e r h i n d e r t  
w e r d e n .  

Verkehrsunfall 
S C H A A N :  Beträchtl ichen Sachschaden a n  zwei 
Autos,  j edoch  keine Verletzten,  g a b  es a m  M o n 
tagnachmit tag  a u f  d e r  K r e u z u n g  «Quaders t ras 
se/Tanzplatz» in Schaan, a ls  zwei Autos  z u s a m 
menpral l ten.  E ine  Autolenker in ,  die a u f  d e r  
Strasse «Tanzplatz» in südl icher  R ich tung  d ie  
Kreuzung  geradeaus  ü b e r q u e r e n  wollte, übe r 
sah  den  von rechts k o m m e n d e n ,  bergwär t s  
fahrenden  Personenwagen a u f  d e r  « Q u a d e r -
strassc».  

Einbruch in parkierte 
Autos 
M A U R E N / V A D U Z :  A m  Montagabend  zwi
schen  KS und 20 U h r  brach e ine  unbekann t e  T ä 
terschaft  a u f  e inem Parkpla tz  eines Res tau ran t s  
in Mauren/Schaanwald zwei Autos  auf. A u s  bei
d e n  Au to  behändigten d e r  o d e r  die T ä t e r  das  
vo rhandene  Bargeld und  diverse Fahrzeug- und  
Pr iva tdokumente .  

In d e r  Nacht zum Diens tag  wurde  auch  in Va
d u z  a n  d e r  Kanalstrasse ein Einbruch in ein Au
to verübt.  D e r  T ä t e r  k o n n t e  e ine  Leder tasche  
mit diversen Ausweisen behändigen.  N a c h d e m  
sich in derTasche kein Bargeld  befand, w a r f  d e r  
D i e b  diese in d e r  U m g e b u n g  weg. Sie ist zwi
schenzeitlich wieder  im Besitz des  Bestohlenen.  
D e r  o d e r  die T ä t e r  verursachten  ausserdem a n  
allen drei  Autos  z u m  Teil bet rächt l ichen Scha
den .  (Ipfl) 

FCB-Kindermaskenball 
B A L Z E R S :  A m  Fasnachtsmontag, den  6. M ä r z  
a b  13.00 U h r  findet im Gemeindesaal  Balzers  
d e r  grosse Kindermaskenball  des  F C  Balzers  
statt .  Es  gibt auch Rock & Sound mit DJ  
Klaus. (Eing.)  

Kindermaskenball 
E S C H E N :  A m  Fasnachts-Dienstag,  d e n  
7. M ä r z  2000 f indet  i m  G e m e i n d e s a a l  E s c h e n  
d e r  t radi t ionel le  Kindermaskenba l l  s tat t .  U m  
14 U h r  ist d e r  U m z u g  u m  d e n  St. Mar t ins  R ing ,  
ange füh r t  von  d e n  Tuarbagugern  E s c h e n  
(Saa löf fnung  nach  d e m  U m z u g ) .  
Anschl iessend  bun t e s  Masken t r e iben  im Saal .  
D i e  K i n d e r  k ö n n e n  a n  versch iedenen  Sp ie len  
t e i l n e h m e n  u n d  schöne  Pre i se  gewinnen.  B e i  
Spe is  u n d  Trank  u n d  feinen Kuchen  lassen w i r  
die Fasnacht  2000 auskl ingen.  W i r  f reuen  u n s  
a u f  viele  b u n t e  Mäschker le .  

Trachtenverein E s c h e n  

Einführung in die 
Feldenkrais-Methode 
S C H A A N :  A m  Dienstag,  d e n  14. März  beginnt  
u m  20.15 U h r  im Haus  Ste in-Eger ta  in Schaan  
e ine  Einführung in die von D r .  Moshe  Feiden
krais entwickelte,  ganzheit l iche Körpe rbewe
gungsmethode .  

W e r  nach  e iner  langen Auto fahr t  kaum m e h r  
aus  d e m  Wagen k o m m t  o d e r  nach  e inem Tag  
Hausarbe i t  o d e r  e inem Tag a m  Bildschirmplatz 
ü b e r  Rücken- ,  Schulter- u n d  Nackenverspan
nungen  klagt, findet durch die Feldenkrais-Me
thode  Hilfe. 

Mit  kleinen, leichten Bewegungen,  die Sie i n  
d e r  Ha l tung  innerer  Aufmerksamkei t  aus 
führen,  lernen Sie, Verspannungen zu  lösen u n d  
Ihren Körpe r  neu  zu  organisieren.  Sie l e rnen ,  
wie Sie Ihren Körpe r  ökonomischer  b e w e g e n  
können .  Eine deutl iche Entspannung,  e ine  g e 
steigerte  Beweglichkeit sowie e ine  a l lgemeine 
Verbesserung d e r  Lebensqual i tä t  sind s p ü r b a r e  
Effekte  dieser Methode .  

D ie  Kursleiterin, Patricia Mat t  aus M a u r e n ,  
ist dipl. Feldenkraislehrerin (Mitglied d e s  
Schweizer  Berufsverbandes für  Feldenkraisleh-
rer). Veranstal tet  von  d e r  Erwachsenenbi ldung 
Stein-Eger ta ,  mit Voranmeldung.  (Eing.)  

Das Liechtensteinische Rote Kreuz  bittet u m  Spenden f ü r  d ie  Hochwas-
seropfer in Mosambique.  

Rücksicht auf Amphibien 
Kurzfristige nächtliche Sperrung des Zollamtes Mauren-Tosters im März 

A u s  Rücksicht  a u f  wandernde  A m p h i b i e n  wird das Zo l lamt  Mauren-Tosters 
i n  regnerischen Nächten i m  M ä r z  kurzfristig gesperrt. (Bild: J.K.) 

den.  Dabei  soll das Zol lamt a n  be 
sonders  regnerischen Näch ten  im 
M ä r z  a b  19 Uhr  gesperrt  werden.  Ei
n e  Strassensperrung ist die ar tge
rechtes te  Schutzmassnahme u n d  er 
möglicht den Kröten und  Fröschen 
e ine  sichere Traversierung d e r  Zoll
strasse. 

Verständnis der Passanten 
gefragt! 

D a  d i e  Strasse lediglich a n  zwei 
bis v ier  Nächten a b  berei ts  19 U h r  
gesper r t  sein wird, b i t ten wi r  alle 
G r e n z g ä n g e r  u m  ihr Verständnis .  
Bi t te  benützen sie dann  jeweils  d a s  
Z o l l a m t  Schaanwald.  

V ie l en  Dank für  Ihre Rücksicht
n a h m e  - die N a t u r  wird  e s  I h n e n  
d a n k e n !  

«Deus, hier tanken Sie auf!» 
Gekonnt lockeres Kirchenkabarett im Haus Gutenberg 

«Wenn ein Pfarrer komisch ist und 
e ine  Komikerin kirchlich», dann ist 
das schon bewunderns- und nachah
menswert. D i e  Komikerin Regula 
Pavelka und der Pfarrer Felix Wicki 
waren beides, komisch und kirch
lich, sie waren heiter und fröhlich, 
sie zeigten sich locker und glänzten 
mit viel Improvisation und gekonn
ten Texten - bissig waren sie aller
dings nicht. 

Gero l f  I lauser 

«Die  Kirche im Dorf» w a r  d e r  
A b e n d  im H a u s  G u t e n b e r g  übe r 
schrieben.  Regula  Pavelka  und  
Felix Wicki liessen d ie  Kirche im  
Dorf ,  stell ten sich selbst, ihre  
«christliche Mission» n icht  in Frage.  
A b e r  sie zeigten gekonnt ,  was  es z u  
of t  in d e n  Kirchen u n d  bei ihren 
Vert re tern  gibt: G e d a n k e n l o s e  
Rou t ine  und  gedankenlose  Selbst
gefälligkeit. 

Regula  Pavelka, seit 10 J a h r e n  als 
Komikerin unterwegs  (besonders  
erfolgreich w a r  sie mit ihrer  «Lina-
Putzfrau») u n d  d e r  in Diet l ikon,  
Zürich,  als reformier ter  Pfarrer  täti
ge  Felix Wicki, mach ten  mit  ihrem 

Programm zwar  nicht  be t ro f fen ,  
s tör ten a b e r  e i n  wenig die «kler ika
le Ruhe»  u n d  erre ichten m i t  ih rem 
feinem Empf inden  für  kirchliche Si
tuat ionen,  sowohl kathol ische wie  
reformier te ,  be im Publ ikum befrei
t e s  Schmunzeln u n d  Lachen .  D a s  
begann  mit  e iner  Prüfungssi tuat ion,  
be i  d e r  die Kirchentauglichkeit  g e 
tes te t  wurde  (wie u n h ö r b a r  leise, 
u m  Andach t  und  R u h e  nicht  zu 
s tören ,  k a n n  m a n  z.B. ein B o n b o n  
auspacken) .  Zwischen d i e  Pro
g r a m m n u m m e r n  schoben d i e  bei 
d e n  a n  tatsächliche W e r b u n g  ange
l ehn te  Werbespots  ein: «Wenn Sie 
d i e  Predigt Ihres  Pfarrers  langweilt ,  
k o m m e n  Sie n u r  z u r  Dr i t t en  - d i e  
Dr i t ten  bleiben haften»; «Deus,  h ie r  
t a n k e n  Sie auf!» oder :  «Stau bei  d e r  
Fahrt  ins B laue  muss  nicht  sein, 
d e n n  "jetzt gibt  es  Auffahrt  - und  
Auffahrt verleiht  Flügel.» Ebenfal ls  
zwischen den  P rogrammpunk ten ,  
bei  d e r  Vorberei tung für die nächste  
Nummer ,  unterhie l ten  sich d i e  bei
den .  improvisierten,  griffen B e m e r 
kungen  aus d e m  Publ ikum auf. nah 
m e n  sich gegensei t ig  a u f  d e n  A r m  -
d a s  war g e k o n n t  u n d  fügte sich o r 
ganisch in d a s  Programm.  Z u m  Auf-

Unzählige auf der 
Flucht vor Hochwasser 

Spendenaufruf des Roten Kreuzes für die 
Hochwasseropfer in Mosambique 

D i e  Überschwemmungskatastro
phe in Mosambique nimmt immer 
tragischere Ausmasse an. Ü b e r  200 
Menschen haben ihr Leben verlo
ren, unzählige wurden obdachlos. 
Hunderttausende mussten ihre 
überschwemmten Hütten und Fel
der verlassen und fliehen. 

Ein E n d e  d e r  Katas t rophe  ist nicht 
absehbar ,  und  e s  d roh t  z u d e m  Seu
chengefahr.  Das  Liechtensteinische 
R o t e  Kreuz  ist sehr  be rühr t  und  
möch te  d e n  betroffenen Menschen  
beistehen. Wir bit ten Sie herzlich 

zeigen kirchlicher Si tuat ionen zähl
t e  auch d e r  verkrampf te  Versuch 
m o d e r n  u n d  zeitgemäss zu sein. D a  
wurde  eine Kunst-Installation vor
geführt ,  e ine lebendige Pfarrer-
Skulptur  «mit Echt-Gefühl» ,bei  der  
natürl ich am E n d e  die oft genug  
peinliche Bettelei d e r  Kirche, sprich 
Aufforderung z u m  Spenden,  nicht 
fehlen durfte. Die  Anb iede rung  an  
das  h e u t e  zeigten sie auch in de r  
Wortwahl ,  z.B. k a n n  «Seelsorge» 
h e u t e  auch «innerspace aerobic» 
heissen, u n d  das In terne t  ist selbst
verständlich nicht vom Teufel, denn  
schon die Jünger  gebrauchten  das  
Netz,  u m  Menschen zu fischen, «und 
j e d e  C D  trägt doch d e n  N a m e n  d e r  
heiligen Stadt: C D - R o m .  U n d  doch 
tu t  diese Entwicklung ausseror
dentl ich wwwPunkt.» Grossart ig 

die N u m m e r  im War tez immer  b e i m  
Pfarrer:  Sie, die nervöse  Ra t suchen 
d e  u n d  e r . d e r T h e o l o g e . m i t d e m  lei
d e r  oft  typischen Pfarrergeschwätz,  
d e n  ausgestanzten Phrasen,  mit d e 
n e n  e r s i e h  selbst befriedigt,  ihr  a b e r  
in k e i n e r  Weise hilft. Was ihn nicht  
h inder t ,  zum Schluss z u  sagen: «Ich 
glaube,  ich habe ih r  gu t  getan.»  In 
d e r  N u m m e r ,  die das Spielen mit  
d e n  W o r t e n  g lauben und  d e n k e n  in 
d e n  Mittelpunkt stellte («wers  
g laubt  wird selig»), wurde  d i e  
Grundha l tung  d e r  Kabare t t i s ten  
besonder s  deutlich: « W e r  g laub t ,  
d e n k t  nicht  - und umgekehr t .»  Mi t  
ein wenig  noch m e h r  Biss, s o  dass  es  
manchmal  auch weh  tut. könn te  d ie 
ses Kabare t t  vielleicht sogar e twas  
B e w e g u n g  bringen in die klerikale 
Friedhofsruhe.  

u m  Ihre Unters tü tzung .  
Gerne  n e h m e n  wir  Ih re  S p e n d e  

mi t  dem Vermerk :  M o s a m b i q u e  
entgegen.  
• L G T  Bank in Liechtenstein,  Va
duz,  Konto Nr.  0495 .920 .AA 
• Liechtensteinische Landesbank ,  
Vaduz. Konto Nr. 203.374.07 
• Verwaltungs- u n d  Pr iva tbank,  Va
duz ,  Konto Nr.  201.943.012 
• PC-Konto Nr.  90-10364-8 

Mit  einem aufrichtigen Vergelts 
G o t t  für Ih re  Grosszügigkei t  und  
s te te  Hilfsbereitschaft. 

TODESANZEIGE 
Wenn wir Dir auch Ruhe gönnen, 
ist doch voll Trauer unser Herz. 
Dein Leiden sehen und nicht helfen können, 
war unser allergrösster Schmerz. 

In Liebe  und Dankbarke i t  n e h m e n  wir Abschied  von me ine r  l ieben 
Gat t in ,  unserer herzensguten Mutter ,  Schwiegermutter,  N a n a .  
Schwester, Schwägerin,Tante und  G o t t a  

Sofie Caduff-Hemmerle 
3 .12 .1923  

Sie s tarb  nach kurzer ,  schwerer, mit grosser  Geduld  e r t r agener  
Krankheit ,  jedoch für  uns alle viel zu f rüh.  

Wir bitten, der  l ieben Verstorbenen im G e b e t e  z u  gedenken  und  ihr 
ein ehrendes  A n d e n k e n  zu  bewahren.  

Vaduz.Triesen, d e n  28. Februar  2000 

In tiefer Trauer:  

Mario Caduf f  

Barbara u n d  Norber t  Trefzer- Caduf f  
m i t  Franziska u n d  Michael  

Herbert Caduf f  

Ursula u n d  R o m a n  Negete-Caduff 
mi t  Martin u n d  Sandra  

Andrea  Caduff  

Geschwister: 
M i n a  Ospelt m i t  Familie 
E m m a  Caminada m i t  Familie 

u n d  Anverwandte  

D i e  l i ebe  Vers torbene  ist in d e r  Fr icdhofkapel le  aufgebahrt .  

See lenrosenkranz  h e u t e  Mit twoch,  1. Marz u m  19.30 Uhr.  

D i e  Beerd igung  mit  ansch l i e s sendem Trauergottesdienst  f indet am D o n 
nerstag,  2. März  2 0 0 0  u m  9.00 U h r  in Vaduz statt.  

A n s t e l l e  v o n  Kranz- u n d  B l u m e n s p e n d e n  bi t ten  wir, d i e  Famil ienhi l fe  
Vaduz.  Kto.  L L B  201.505 .06  o d e r  d ie  Liechtenste in i sche  Krebshilfe.  Kto.  
L L B  D - K o n t o  239.322.11,  zu  unterstützen.  


